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Liebe Bürgerinnen und Bürger, 

der Gemeinde Jengen ist es ein Anliegen, die Mobilität nicht nur für ältere 
Bürgerinnen und Bürger zu verbessern, sondern für möglichst viele. 
Mit der folgenden Umfrage erfassen wir den Bedarf sowie Wünsche und Ideen 
zu Mobilität. Die Umfrage erfolgt anonym. Die Rückmeldungen werden bis Ende 
Oktober 2024 ausgewertet. Am Samstag, den 16.11.2024 laden wir Sie zum 
„Mobilitätsforum“ ein, um dort die Ergebnisse zu diskutieren und konkrete 
Maßnahmen anzustoßen.  

Um gemeinsam das Thema Mobilität zu verbessern, benötigen wir Ihre rege 
Beteiligung! Bitte beantworten Sie uns dazu folgende Fragen: 
 

1. Wie alt sind Sie?     

 < 18 Jahre   

 19 - 40 Jahre    

 41 - 60 Jahre  

 61 - 70 Jahre   

 71 - 80 Jahre  

 > 80 Jahre    

 

2. In welchem Ortsteil leben Sie?  

 Jengen  Beckstetten  Eurishofen  Koneberg 

 Ummenhofen  Weicht  Weinhausen  

    

3. Welche Verkehrsmittel nutzen Sie, um sich in der Gemeinde/im Landkreis zu 

bewegen? (Mehrfachantworten möglich) 

 Auto 

 Roller 

 Fahrrad/E-Scooter 

 Mitfahrgelegenheit  

 andere_______________ 

 Motorrad  ausschließlich zu Fuß  

 

4. Haben Sie/Ihre Familie Bedarf an Mobilitätsangeboten?  

Wenn ja, für: (Mehrfachantworten möglich) 

 Arzt 

 Einkauf 

 Schule/Arbeit 

 Soziales/Kultur 

 andere_______________ 

Wohin? (Mehrfachantworten möglich) 

 Buchloe 

 Kaufbeuren 

 Landsberg/Lech 

 Marktoberdorf 

 andere_______________ 

 Ja  Nein  
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Wie oft? 

 1-3x pro Woche 

 

 4-5x pro Woche  andere_____________ 

5. Welche Maßnahmen auf Gemeindeebene wären Ihrer Meinung nach hilfreich? 

(Mehrfachantworten möglich) 

 Fahrdienst  Carsharing  Mitfahr-App 

 weitere Ideen: _____________________________________________ 

 

6.   Zusätzliche Anmerkungen:   

 

 

 

 

 

Bitte werfen Sie den ausgefüllten Fragebogen bis zum 11. Oktober 2024 in den 
Briefkasten der Gemeindekanzlei ein. Vielen Dank für Ihre Beteiligung!  

 

Mit besten Grüßen,  

 
Ralf Neuner       Juliane Mayr 

1. Bürgermeister      Quartiersmanagerin 

 

Sollten Sie weitere Fragebögen benötigen, können diese in der 
Gemeindekanzlei abgeholt werden. 

 

 

 

       

                                             Dieses Projekt wird aus Mitteln des Bayrischen Staatsministeriums für Familie, Arbeit und Soziales gefördert. 


